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28:13 – Singener Gemeinderat
will die Klinikfusion

Die Fusion der Krankenhäuser im
Kreis Konstanz ist beschlossen: Der
Singener Gemeinderat hat nach kon-
troversen Diskussionen mit deutli-
chen 28 zu 13 Stimmen für einen Zu-
sammenschluss der Kliniken votiert. 
Rund 100 Bürgerinnen und Bürger

waren zu der entscheidenden Sit-
zung gekommen, verfolgten die fast
dreistündigen Redebeiträge und ap-
plaudierten je nach Wortmeldung.
Zwei Lager gab es im Gemeinderat
und sie debattierten leidenschaft-
lich für ihre jeweilige Seite.

Vorausgegangen sind fast zweiein-
halb Jahre Verhandlungen über ei-
nen Zusammenschluss der Kranken-
häuser im Kreis Konstanz. Aus-
gangspunkt dieser Entwicklung war
der Dezember 2009, als der HBH-
Verbund von der Insolvenz bedroht
war. Nach mühsamen Verhandlun-
gen konnte Aufsichtsratsvorsitzen-

der und Oberbürgermeister Oliver
Ehret die Insolvenz kurz vor Heiliga-
bend 2009 abwenden. 

Aber damals erging der Auftrag, eine
dauerhafte Lösung für den Erhalt
der Krankenhäuser im Kreis Kon-
stanz in kommunaler Verwaltung zu
erarbeiten. 

Der Landkreis stellte die Pläne im ver-
gangenen Sommer vor und seither
werden sie leidenschaftlich dis kutiert

in den betroffenen Städten Singen,
Konstanz, Radolfzell und Engen.

Es soll eine Holding unter Führung
des Landkreises geben, in deren
Aufsichtsrat neben dem Landrat
auch Kreisräte sitzen werden.

An der medizinischen Ausstattung
der Häuser in Singen, Radolfzell, En-
gen, Konstanz und Stühlingen än-
dert sich in den ersten drei Jahren
gar nichts. Und bevor dann in Zu-

kunft etwas geändert werden kann,
gibt es eine exakt formulierte Ent-
scheidungsmatrix, die erfüllt sein
muss.  Die Mitarbeiter haben einen
fünfjährigen Kündigungsschutz. 

Die Bürgerinnen und Bürger in Sin-
gen konnten sich vor zwei Wochen in
einer Bürgerversammlung umfas-
send informieren. Und sie applau-
dierten auch nach der Entscheidung
des Singener Gemeinderats. Ober-
bürgermeister Oliver Ehret hatte für

die Kreislösung intensiv geworben
und begrüßte das Votum des Ge-
meinderats: „Das ist ein sehr ein-
deutiger Beschluss. “

Eine Gruppe von Gemeinderäten um
Prof. Dr. Dieter Rühland, Veronika
Netzhammer und Peter Hänssler
strebt nun ein Bürgerbegehren ge-
gen die Entscheidung an. Die Details
hierzu sind in §21 der Gemeindeord-
nung geregelt. 

Zweieinhalb Jahre harte Arbeit
sind damit zu Ende gegangen.
Die Fusion ist ein großer Ga-
rant für eine kommunale Lö-
sung – und deshalb freue ich
mich über den sehr eindeuti-
gen Beschluss.

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister)

Bürgersprechstunde
des Oberbürgermeisters

am 7. Mai
Liebe Singener Bürgerinnen 
und Bürger,

am Montag, 7.
Mai, findet wie-
der meine Bür-
gersprechstunde
statt. Dazu sind
Sie herzlich ein-
geladen. Von
16.30 bis 18.30
Uhr können Sie mir in meinem
Besprechungszimmer (Zimmer
318 im 3. OG, Rathaus) besonde-
re Anliegen direkt vortragen. 

Eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich. Bei komplexe-
ren Sachverhalten möchte ich al-
lerdings darum bitten, das An-
liegen kurz telefonisch unter der
Nummer 85-101 oder per E-Mail
an ob.stadt@singen.de mitzutei-
len. 

Ich freue mich auf Sie!

Ihr

(Oliver Ehret,
Oberbürgermeister)

Mittelspange: Brücke
Die Paffenhäule ist wegen den Brü -
ckenbauarbeiten im Bereich der Ro-
bert-Gerwig-Straße für jeden Ver-
kehr gesperrt, auch für Fußgänger.
Im Schadensfall wird keinerlei Haf-
tung übernommen. 

Sonntag, 6. Mai

Sperrungen wegen
Großveranstaltung
Am Sonntag, 6. Mai, kommt es im
Stadtgebiet zu Beeinträchtigungen
durch gesperrte Straßen, Wege
und Fahrradwege. Ein Befahren der
Rennstrecke während des Rennens
ist nicht möglich. 

• Vollsperrung Hohgarten von 7 bis
ca. 16 Uhr (Zufahrt Tiefgarage

Stadthalle nur über Hauptstraße,
Ausfahrt über Mühlenstraße mög-
lich), Zu- und Abfahrt Lindenstraße
für Anlieger möglich 
• Vollsperrung Schmiedstraße von
7 bis ca. 16 Uhr 
• Vollsperrung Mühlenstraße von
9.45 bis 13.30 Uhr (Ausfahrt nur für
Tiefgarage Stadthalle) 
• Zeitweise Vollsperrung Schaff-
hauser Straße während der sechs
Starts zwischen 10 und 11.15 Uhr 
• Sperrung K6125 (Bahnunterfüh-
rung Schwärzehof) und Zufahrt
Hohentwiel von ca. 10 bis 13.45 Uhr

(Zufahrt Hohentwiel über Schaff-
hauser Straße und Hohentwielstra-
ße) 
• Parkstraße und anschließender
Radweg zwischen 10 und 13.45 Uhr
• Wege und Radwege im Landes-
gartenschaugelände und im Be-
reich Schanz (Kleingärten) zwi-
schen 9 und 15.30 Uhr
• Die Zufahrt zu der Hohentwiel-
Gaststätte, Parkplatz Ruine Ho-
hentwiel und Schäferei ist über die
Schaffhauser Straße und Hohent-
wielstraße immer möglich. 
Um Verständnis wird gebeten. 

Sportlich durch den Hegau:
Der Rothaus Singen Bike Marathon

Zum zweiten Mal nach 2008 in Sin-
gen: Die Deutsche Meisterschaft im
Rahmen des Rothaus Singen Bike-
Marathon findet am Sonntag, 6. Mai,
unter dem Hohentwiel statt.  Bereits
zum 5. Mal organisiert die Firma
Skyder Sportpromotion zusammen
mit der Stadt Singen – Abteilung
Schule, Sport und Bäder – diese viel
beachtete sportliche Großveranstal-
tung.

Besonders erfreulich ist die Tatsa-
che, dass die Deutsche Meister-
schaft als Generalprobe für die im
Jahr 2013 für Singen geplante Euro-
pameisterschaft genutzt werden
kann.

Neben Spitzensportlern wie dem Lo-
kalmatador Tim Böhme, der die Ver-
anstaltung bereits sieben Mal ge-

wonnen hat, können selbstverständ-
lich auch Hobbysportler teilnehmen. 

Die Strecken durch die wunderschö-
ne Landschaft werden auch dieses
Jahr wieder viele Radfahrer und Zu-
schauer in den malerischen Hegau
locken. So können die Veranstalter
schon vor Beginn des Rothaus Bike-
Marathons einem stattlichen Zu-

wachs an Anmeldungen aufweisen.
Die drei Strecken für Hobbysportler:
Lang-Distanz über 75 Kilometer, Mit-
tel-Distanz über 47 Kilometer und
Kurz-Distanz über 28 Kilometer. 

Aber auch die Jüngsten dürfen ihr
Können beim Sparkassen Kids-Race
unter Beweis stellen. Der Kurs führt
die Kinder um die Stadthalle und um
das Hotel in Richtung Aach im Lan-
desgartenschaugelände und dann
zurück. 

Auf dem Rathausplatz wird den Be-
suchern zusätzlich ein interessantes
Programm geboten. Die DJK Singen
– Abteilung Handball – sorgt wieder
bestens für die Bewirtung von Zu-
schauern und Sportlern.

Siehe auch Kasten.

Eine Deutsche Meisterschaft
ist ein ganz besonderes Ren-
nen. Denn das Trikot des
Deutschen Meisters darf man
ein Jahr lang tragen und bringt
einem Respekt im Fahrerlager
ein.

(Hannes Genze, 
Multivan Merida Biking Team)

Am 6. Mai ist es soweit: Der Rothaus Singen Bike-Marathon findet zum 5. Mal statt. Sponsoren, Teil-
nehmer und Veranstalter präsentieren stolz das Banner. 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher begleiteten das 28:13-Ergebnis für die Klinikfusion.

Der Hohentwiel
spricht auch Japanisch

Der Hohentwiel spricht jetzt auch
Japanisch: Seit dem 1. Mai gibt es
immer an Sonn- und Feiertagen
um 11 und um 14 Uhr Führungen
über den Hohentwiel – eben auch
auf Japanisch. Und gestern eröff-
nete auch der Biergarten des Ho-
hentwiel-Restaurants mit zünftiger
Musik und guter Laune. 

Rund 20 Männer und Frauen ha-
ben sich fit gemacht und  freuen
sich auf die Gästetouren. Der Be-
sitzer der größten Festungsruine
Deutschlands, die Staatlichen
Schlösser und Gärten Baden-Würt-
temberg, hat die Führungen zu-
sammen mit der Kultur & Touris-
mus Singen konzipiert und dazu
Experten eingeladen. „Uns ist es
wichtig, dass die Gäste auf dem
Hohentwiel kompetente Informa-
tionen erhalten und sich bei uns
wohl fühlen“, sagt KTS-Chef Wal-
ter Möll.

Nach mehreren Schulungstagen
hatten sich die Hohentwiel-Führer
einer strengen Abschlussprüfung
zu unterziehen: Sie mussten eine
Probeführung unter den gestren-
gen Augen ihrer Lehrer machen –
und sie haben diese Aufgabe alle
bestanden. Zum Lohn erhielten sie
eine Urkunde, die sie nun als Ho-
hentwiel-Gästeführer ausweist. Ei-

ne Führerin bietet ihre Ausführun-
gen auch auf Japanisch an. Dies
könnte vor allem für Firmen inter-
essant werden. 

Die Hohentwiel-Gästeführer geben
nun mindestens zwei Stunden lang
Informationen – und wissen auch
Antworten auf die Fragen der Gäs -
te. Darf man den frisch duftenden
Bärlauch pflücken? Nein, weil der
Hohentwiel ein Naturschutzgebiet
ist. Gibt es Geister auf dem Ho-
hentwiel? Nein, auch wenn ameri-
kanische Geisterjäger das Gegen-
teil behauptet haben. Wurde die
Festung gleich am Anfang so groß
gebaut? Nein, das hat sich über
Jahrhunderte entwickelt. Die Reihe
ließe sich unendlich lange fortset-
zen, zwischendurch können die
Besucherinnen und Besucher die
wunderschöne Aussicht über die
Hegau-Landschaft genießen. 

Die Hohentwiel-Gästeführer er-
hielten nach der anstrengenden
Prüfung eine freundlichen Gruß
vom Berg: Der neue Hohentwiel-
Restaurant-Pächter Dirk Schröder
lud alle zu sich ein und reichte ne-
ben einem Winzerteller köstlichen
Hohentwiel-Wein. Dabei stellte
Dirk Schröder einige Neuerungen
vor: Der Biergarten auf dem Ho-
hentwiel macht wieder auf. Eröff-

nung war gestern. Regelmäßig
gibt es nun wieder Musik und gute
Stimmung auf dem Berg. 

Die neuen Hohentwiel-Führer star-
ten seit 1. Mai immer um 11 und 14
Uhr an Sonn- und Feiertagen beim
Info-Zentrum mit ihren rund zwei-
stündigen Führungen. Dies wird
die ganze Saison über so stattfin-
den – unabhängig vom Wetter und
von der Besucherzahl. Statt 3,50
Euro kostet der Eintritt dann 6,50
Euro. Natürlich kann jeder Interes-
sent außerhalb dieser Zeiten indi-
viduelle Termine abstimmen. Dies
ist möglich unter der Telefonnum-
mer 07553/9165332. Weitere In-
formationen gibt es im Internet un-
ter www.festungsruine-hohent-
wiel.de. 

„Mit diesem Angebot wollen wir
die Attraktivität des Hohentwiels
weiter steigern“, sagt Dr. Birgit
Rückert, Leiterin der Schlossver-
waltung Salem, die für den Ho-
hentwiel zuständig ist. 

Der Berg hat noch mehr interes-
sante Punkte. Dr. Hubertus Both
und Hanne Pföst betreiben die Do-
mäne und bieten einen ganz eige-
nen Lernort, an dem Schüler die
Natur ganz intensiv erkunden kön-
nen. Kontakt ist hier möglich unter
Telefon 07731/181406.

Der Berg ruft:
Seit gestern star-
ten immer an
Sonn- und Feier-
tagen um 11 und
um 14 Uhr Füh-
rungen über den
Berg. Professio-
nell ausgebilde-
te Hohentwiel-
Gästeführer er-
zählen den Be-
suchern von der
Geschichte, der
Natur und vielen
anderen Dingen,
die es über den
schönsten Berg
der Welt zu be-
richten gibt.
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9. Mai bis 6. Juli:

Behinderungen
in der

Bahnhofstraße
Wegen Kanal- und Straßenbaumaß-
nahmen in der Bahnhofstraße
kommt es vom 99. Mai bis 6. Juli zu
erheblichen Behinderungen im
Stadtbus- und Regionalbusverkehr. 

Im RRegionalbus sind folgende Linien
betroffen: 7349 Singen – Stein am
Rhein, 7352 Singen – Hilzingen – En-
gen, 7353 Singen – Hilzingen – Ten-
gen, 7362 Singen – Bohlingen. Im
Stadtbus sind die Linien 4, 5, 9 und
10 betroffen. 

Umleitungen:
• Linie 4 Konstanzer Straße – Bahn-
hof: Linienverlauf bis Haltestelle Ju-
lius-Bührer-Straße normal, dann
über Hauptstraße – Ekkehardstraße
– Erzberger Straße zum Bahnhof
• Linie 4 Bahnhof – Konstanzer Stra-
ße: Linienverlauf Bahnhof über Erz-
berger Straße – Freiheitstraße – Hal-
testelle Hauptstraße, dann ab Halte-
stelle Rielasinger Straße normal
weiter
• Linie 5 Bahnhof - Überlinger Stra-
ße: Linienverlauf Bahnhof über Erz-
berger Straße – Freiheitstraße – Hal-
testelle Hauptstraße – Rielasinger
Straße zum Berliner Platz

• Linie 5 Überlinger Straße - Bahn-
hof: Linienverlauf von Erich-Heckel-
Straße normal bis Julius-Bührer-
Straße dann über die Hauptstraße –
Ekkehardstraße – Erzberger Straße
zum Bahnhof
• Linie 9 Schlatt – Bahnhof: Linien-
verlauf normal bis Ekkehardstraße –
Höristraße – dann über Romeias-
straße – Haltestelle Praxedisplatz –
zum Bahnhof. 
• Linie 10 Friedhof/B34 – Bahnhof:
Anstatt über Hauptstraße fährt der
Bus über Ekkehardstraße – Erzber-
ger Straße zum Bahnhof. 

Die Haltestelle Bahnhofstraße wird
während der Baumaßnahme nicht
bedient. Als Ersatzhaltestelle Rich-
tung Berliner Platz dient die Halte-
stelle Hauptstraße. 

Durch die Umleitungen ist mit er-
heblichen Verspätungen im gesam-
ten Stadtgebiet zu rechnen. Daher
bitte eventuell eine frühere Ab-
fahrtszeit einplanen, um die An-
schlussverbindungen zu erreichen. 

Die Stadtwerke bitten um Verständ-
nis. 

Was tun,
wenn Kinder streiten?

Streit und Versöhnung sind im sozia-
len Umgang normale Vorgänge, wir
stecken über diese Art von Ausein-
andersetzung unsere Grenzen ab
und positionieren uns. Gerade unter
Jugendlichen kann allerdings ein
Streit schon mal eskalieren und in
Gewalt münden, wobei die Formen
der Gewalt sehr unterschiedlich sein
können: Sie reichen von Ausgren-
zung, Beschimpfungen, Beschädi-
gungen am Eigentum von Alterskol-
legen bis hin zu physischer Gewalt,
die im Extremfall sogar mit Waffen
ausgetragen wird. Dennoch ist be-
legt: Die Gewalt unter Jugendlichen
ist im Allgemeinen zurückgegangen
und geht weiter zurück.

Vor allem in der Schule, wo viele
Kinder und Jugendliche zusammen-
kommen, geraten diese schon ein-
mal aneinander. Im Gespräch mit ih-
ren Kindern können Eltern Aggres-
sion und Gewalt im Alltag themati-
sieren, damit diese besser mit Kon-
fliktsituationen umgehen können. 

Einige Tipps für die Kids:
„ Clever sein – Gewalt aus dem Weg
gehen
„ Selber keinen Stress machen
„ Sich nicht anmachen lassen
„ Auf die eigenen Worte achten –
nicht provozieren
„ Selbstbewusst auftreten – sich
nicht selbst zum Opfer machen

Wenn´s doch passiert!

„ Abstand zum Gegner herstellen
„ Sofort klare Grenzen setzen – oh-
ne zu beleidigen
„ Laut werden – auf die Situation
aufmerksam machen („Lass mich in
Ruhe!“)

Auch hier gilt: 
Locker bleiben – die Situation ent-
spannen

Wenn´s anderen passiert!
„ Handeln! Nichts tun, wegsehen
ist keine Lösung – aber nicht den
Helden spielen!
„ Den ersten Schritt machen, ande-
re ansprechen, damit sie auch hel-
fen
„ Körperkontakt meiden, Abstand
halten
„ Nur das Opfer ansprechen – den
Täter in Ruhe lassen
„ Hilfe holen, wenn andere in Not
sind, z.B. Polizeinotruf 110

Weitere Informationen: 
Singener Kriminalprävention (SKP)
unter Telefon 07731/85-544, E-Mail
skp.stadt@singen.de oder über den
Postweg: Stadtverwaltung Singen,
Marcel Da Rin, Freiheitstraße 2. 

Ab Mittwoch, 2. Mai:

Georg-Fischer-Straße: 
Vollsperrung wegen Asphalteinbau

Zwischen der Werner-von-Siemens-Straße und der Robert-Gerwig-
Straße wird die nördliche Fahrbahnhälfte der Georg-Fischer-Straße
und der stadteinwärts führende Geh- und Radweg fertig gestellt.
Obwohl die Firma SKS Bau GmbH & Co.KG aus Tuttlingen zügig ar-
beitete, konnte die Straße wegen des nasskalten Wetters nicht as-
phaltiert werden. Der Asphaltbelag wird nun ab Mittwoch, 2. Mai,
unter Vollsperrung eingebaut. Der Verkehr ist dann örtlich umgelei-
tet. Mit Verkehrsbehinderungen ist zu rechnen. Die Abteilung Stra-
ßenbau der Stadt Singen bedankt sich bei den betroffenen Anlie-
gern und Verkehrsteilnehmer für ihr Verständnis.

Kleine Delegation besuchte französische Partnerstadt:
Singener in La Ciotat herzlich empfangen

Neue Kontakte wurden geknüpft und bereits bestehende Verbindungen aufgefrischt: Eine kleine Delegation aus Singen besuchte im
April die französische Partnerstadt La Ciotat. Bürgermeister Bernd Häusler, die Stadträte Kirsten Brößke, Manfred Bassler, Peter
Hänssler und Wolfgang Werkmeister sowie die Partnerschaftsbeauftragte Corina Thau wurden von Bürgermeister Patrick Boré und
den französischen Freunden herzlich empfangen. Als Gastgeschenk überreichte Bürgermeister Bernd Häusler an Patrick Boré eine
Zeichnung des Künstlers Antonio Zecca. Das Bild hat den Namen „Zur Vertiefung der Freundschaft zwischen Singen und La Ciotat“.
Die Gruppe erlebte vier abwechslungsreiche Tage und durfte ein sehr interessantes Programm erfahren, so wurden u.a. die Werft
„Monaco Marine“ in La Ciotat, die Getränkedosenherstellungsfabrik „Ball Packaging Europe“ und das Weingut „Bandol“ besichtigt.
Der Besuch verlief sehr harmonisch und hat die langjährige Partnerschaft zwischen den beiden Städten bestärkt. Ein großes Danke-
schön gebührt der Band „Ghostriders“ für das mitreißende Konzert am Abschlussabend. Unser Bild zeigt die deutsche Delegation
mit den französischen Gastgebern sowie die „Ghostriders“. 

Herzlichen
Glückwunsch!

Altersjubilare
Mittwoch, 2. Mai: 
Hannelore Margot
Enzenroß (87),
Waltraud Schäfer
(87), Katharina
Tosch (87), Rosa
Wiese (85), Alexan-

der Hasselbach (84), Katharina
Konopatzki (83), Margarete Niko-
dem (82), Herbert Maier (80). 
Donnerstag, 3. Mai: 
Eduard Jakob Rupp (99), Gertrud
Bohr (97), Rosa Else Faust (87),
Anton Schreivogel (86), Margot
Maria Kowalczyk (84), Anneliese
Dick (83), Theresia Domin (82),
Kurt Karl Wörner (80). 
Freitag, 4. Mai: 
Helena Ursula Leicher (87), Maria
Wichtrey (86), Elise Hubertine 
Sophie Homberg (83), Anneliese
Lotzer (83). 
Samstag, 5. Mai:
Pelageja Losing (90), Walter Erich
Mangler (87), Maria Ferber (85),
Christine Berta Mattes (83), Gün-
ter Albert Otto Bexel (81). 
Sonntag, 6. Mai:
Irena Janina Paniuta (90), Dr. Her-
bert Friedrich Wilhelm Güss (89),
Nikoll Bibaj (86), Kurt Wichtrey
(86), Julianne Geiser (84), Anto-
nietta Pellicori (82), Gertrud Stei-
nert (82), Erna Maria Binder (81),
Karl Kuckuck (81), Anneliese
Gießler (80), Helmut Kuderer (80).
Montag, 7. Mai:
Elsa Kunz (97), Lina Schwendich
(91), Elsbeth Therese Wilhelmine
Ulbricht (91), Elfriede Keller (86),
Erika Docktor (82), Edith Dreher
(82), Gerda Vera Kalinsky (82),
Siegfried Arno Lutz (81), Hedwig
Maria Emilie Saurer (80). 
Dienstag, 8. Mai: 
Ursula Margarete Irmgard Hart-
degen (91), Berta Maria Huntscha
(91), Stefania Bobek (87), Udo
Rath (84), Anni Franke (83), Luzia
Maria Jäckle (83), Ottokar
Schwall (83), Annelies Hedwig
Braun (82), Heinz Ernst Fritz 
Fröhlich (80).  

Ehejubilare
Goldene Hochzeit
Freitag, 4. Mai: 
Kuderer, Heinrich und Christel,
geb. Kuckla. 
Sonntag, 6. Mai:
Schöffler, Anton und Johanna,
geb. Scheuer.

Wer nicht möchte,
dass sein  Geburts-
oder Hochzeitstag
veröffentlicht wird,
sollte sich bitte spätes -
tens 14 Tage vor dem Ter-
min  telefonisch beim BÜZ
unter 85-600 oder 85-601
 melden (8 bis 18 Uhr).

Je nach Witterung am 12. Mai 

Saisonstart 
Neu: Zwei-Bäder-Urlaubskarte
Das Aachbad öffnet voraussichtlich
am Samstag, 12. Mai, wieder seine
Pforten. Der Vorverkauf der Saison-
karten läuft bereits an der Kasse
des Hallenbads, das am Mittwoch,
9. Mai schließen wird. 

Wie letztes Jahr kann mit der Karte
auch das Naturbad Aachtal in Rie-
lasingen-Worblingen besucht wer-
den. 

Neu eingeführt wird dieses Jahr die
Zwei-Bäder-Urlaubskarte. Damit
kön nen Familien zum Preis von 37
Euro eine Woche das Aachbad Sin-
gen und das Naturbad Aachtal in
Rielasingen-Worblingen besuchen. 

A achbad

HBH-Kliniken

Neue Oberärztin
in der Frauenklinik

Die Frauenklinik
am Hegau-Bo-
densee-Klini-

kum Singen
freut sich über

eine neue Ober-
ärztin: Dr. Stefa-
nie Böhlke wur-

de auf Vorschlag
des Chefarztes

Dr. Wolfram
Lucke rück -

wirkend zum
1. März zur Ober-

ärztin ernannt. 

HBH-Geschäfts-
führer Peter  

Fischer betonte in
einem persönlichen Gespräch, Dr.
Böhlke habe sich nicht nur durch ih-
re fachliche Qualifikation für diese
Ernennung empfohlen, sondern
auch durch ihr Potential und ihren
Wunsch, Führungsverantwortung zu
übernehmen. Er erinnerte die neue
Oberärztin an ihre Vorbildfunktion
und hieß sie herzlich willkommen in
der Führungsriege des Hauses. 

Dr. Stefanie Böhlke (37) stammt ur-
sprünglich aus Ravensburg, studier-
te in Freiburg Medizin, absolvierte
ihr erstes praktisches Jahr am Klini-
kum Konstanz, weitere medizinische
Ausbildungserfahrungen sammelte
sie in den USA, ihre universitäre Aus-
bildung in der Gynäkologie absol-
vierte sie in Südafrika. Nach einigen
Jahren in Erfurt kam sie zurück an
den Bodensee, wo sie seitdem mit
ihrer Familie heimisch ist – und ger-
ne auch bleiben will, erklärte Böhl-
ke, denn am HBK Singen fühle sie
sich sehr wohl. 

Dr. St. Böhlke

Faltblattserie
„Entspannt mobil“

Heute: „Kinder 
sicher unterwegs“

In sechs Faltblättern zum Thema
„Entspannt mobil“ hat die Arbeits-
gemeinschaft Fahrradfreundlicher
Kommunen in Baden-Württem-
berg e.V. (AGFK-BW) – deren Mit-
glied die Stadt Singen ist – hilfrei-
che Informationen zum Thema „Si-

cherheit und Regeln im Straßen-
verkehr“ herausgegeben. Heute
einige Tipps zum Thema „Kinder
sicher unterwegs“: 

Bis zum 7. Geburtstag dürfen
Kinder bei Erwachsenen auf dem
Rad im Kindersitz oder im Anhän-
ger mitfahren. Bis zum 8. Geburts-
tag müssen Kinder mit dem eige-
nen Rad auf Gehwegen fahren. Sie
dürfen Fußgänger jedoch nicht be-
hindern oder gar gefährden und
müssen Vorsicht walten lassen.
Bis zum 10. Geburtstag dürfen Kin-
der auf dem Gehweg fahren. Sie
können jedoch auch Radwege und
Fahrbahnen benutzen. Keine Al-
tersgrenze gilt für Kinder mit Be-
hinderung.

Fahrbahnen müssen an Kreu-
zungen zu Fuß überquert werden. 

Das Mitnehmen von Kindern
im Kindersitz oder im Anhänger ist
erst ab 16 Jahren erlaubt. Ab dann
gelten für Jugendliche alle Radre-
geln wie für Erwachsene. 

Radfahrer, die Kinder auf dem
Rad begleiten, fahren möglichst
nah hinter dem Kind oder auch ne-
ben ihm auf der Fahrbahn. 

HBH-Vortrag: Chronische Wunden
Grundzüge der normalen und ge-
störten Wundheilung und der Ein-
fluss der verschiedenen Gefäßer-
krankungen sind Thema eines Vor-
trags im Rahmen des Arzt-Patienten-
Forums am Hegau-Bodensee-Klini-
kum Singen. Am Mittwoch, 2. Mai,
referiert um 19 Uhr PD Dr. Tomas
Pfeiffer, Chefarzt der Klinik für Ge-
fäßchirurgie, im Turmsaal des Singe-
ner Krankenhauses. Der Eintritt ist
frei. 

„Die Zeit heilt alle Wunden“ lautet
ein bekanntes Sprichwort. Diese

einheitliche Krankheit dar, sondern
sind nur ein Symptom vieler ver-
schiedener Erkrankungen. 

Bürgerforum: Mitreden und 
mitgestalten im Internet

Welche Ideen haben die Bürgerin-
nen und Bürger von Singen? Wo
könnte die Stadtverwaltung Geld
sparen? Wo dürfte die Stadt etwas
besser machen? Im Bürgerforum auf
der Internetseite der Stadt Singen
können alle Bürgerinnen und Bürger
ganz einfach mitreden und Vorschlä-

ge machen (http://www.in-singen.
de/Buergerforum.539.html). 

Wer schnell und einfach mitverfol-
gen will, was sich alles bewegt in der
Stadt, kann bei Facebook auf „Ge-
fällt mir“ drücken. Die Adresse lau-
tet www.facebook.com/stadtsingen. 

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste 
im Hegau-Klinikum:
Samstag, 5. Mai, 9.30 Uhr:
Morgengebet
Sonntag, 6. Mai, 9 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunionfeier 
Dienstag, 8. Mai, 7.30 Uhr:
Eucharistische Anbetung 
14.15 Uhr:
Atempause-Mittagsgebet 
Samstag, 12. Mai, 9.30 Uhr:
Morgengebet 
Sonntag, 13. Mai, 9 Uhr:
Eucharistiefeier

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle:
Samstag, 5. Mai, 14 Uhr: Motorrad-
gottesdienst (Clemens Trefs und
Werner Weiser)
Sonntag, 6. Mai, 11 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst (Evangelischer
Pfarrer Hans-Rudolf Bek)
Sonntag, 13. April, 11 Uhr: Ökumeni-
scher Gottes-
dienst (Ehepaa-
re Nowak, Wort-
mann und Sahl-
mann) 

mehr im übertrage-
nen Sinne gemeinte
Lebensweisheit gilt
aber nicht für echte
Wunden am Körper.
Mehrere Millionen
Menschen allein in
Deutschland leiden
an Wunden, die
nicht heilen wollen.
Chronische Wun-
den stellen keine
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Stadtwerke

Kanalarbeiten in
der Bahnhofstraße
Am Mittwoch, 9. Mai, beginnen
in der Bahnhofstraße weitere
Tiefbauarbeiten. Deshalb muss
die Bahnhofstraße zwischen
Hauptstraße und Erzbergerstra-
ße bis Juli 2012 voll gesperrt
werden.

Den Anliegern wird die Zufahrt
gewährt, soweit es der Baufort-
schritt ermöglicht. Die Tiefgara-
ge zum „Cineplex“ kann man
vom Bahnhof her anfahren. 

Durch die Baustelle sind Behin-
derungen für mehrere Busver-
bindungen nicht zu vermeiden.
Die Kunden des SBG und des öf-
fentlichen Nahverkehrs werden
gebeten, sich rechtzeitig an den
Haltestellen über Umleitungen
und Ersatzhaltestellen zu infor-
mieren. 

Die Tiefbauarbeiten werden ab
Juli bis zum Ende der Sommerfe-
rien, Anfang September, vor dem
Bahnhof fortgesetzt.

Wichtige Zahlungstermine:

Grund- und 
Gewerbesteuer

Am 15. Mai sind die Quartalsan-
forderungen der Grund- und Ge-
werbesteuer fällig. Es wird gebe-
ten, die Zahlungen rechtzeitig an
die Stadtkasse Singen zu leis-
ten. 
Zur Vermeidung von Mahnungen
mit Berechnung der gesetzlich
vorgeschriebenen Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge wird
empfohlen, die fälligen Beträge
rechtzeitig, d.h. unter Beachtung
der üblichen Banklaufzeiten, zu
überweisen, damit sie am Fällig-
keitstag einem der Girokonten
der Stadtkasse Singen gutge-
schrieben sind. 
Bitte sämtliche Zahlungen aus-
schließlich auf eines der folgen-
den Konten der Stadtkasse Sin-
gen leisten:
• Sparkasse Singen-Radolfzell
Kontonummer 30 61 512
Bankleitzahl 692 500 35
IBAN:
DE93692500350003061512
BIC: SOLADES1SNG 

• Volksbank Hegau
Kontonummer 200 10
Bankleitzahl 692 900 00
IBAN:
DE94692900000000020010
BIC: GENODE61SIN

• Postbank Karlsruhe
Kontonummer 5349750
Bankleitzahl 660 100 75
IBAN:
DE97660100750005349750
BIC: PBNKDEFF

Bei der Übersendung oder Ein-
reichung von Schecks gilt die
Zahlung erst drei Tage nach dem
Tag des Eingangs des Schecks
beim Zahlungsempfänger als
entrichtet (§ 224 Absatz 2 Abga-
benordnung).
Gemäß § 240 Absatz 3 Abgaben-
ordnung sind bei der Beglei-
chung von Steuern, Gebühren
und Beiträgen durch Scheck
Säumniszuschläge zu erheben,
wenn der Scheck nicht spätes-
tens am dritten Tag vor dem Tag
der Fälligkeit bei der Stadtkasse
vorliegt. Dies gilt ebenfalls bei
Bareinzahlungen, die nach dem
Fälligkeitstag bei der Stadtkasse
eingehen. Die Stadtkasse bittet,
dies unbedingt zu berücksichti-
gen.
Bitte bei jeder Zahlung das be-
treffende Buchungszeichen an-
geben. 
Viele Zahlungspflichtige sind be-
reits von den Vorteilen des be-
währten und rationellen Bank-
einzugsverfahrens überzeugt
und haben den Nutzen für alle
Beteiligten erkannt. 
Durch die Teilnahme am Bank-
einzugsverfahren wird ohne zu-
sätzliche Kosten und Mühe si-
chergestellt, dass die angefor-
derten Beträge pünktlich zum
Fälligkeitstag beglichen werden.
Wer von dieser Möglichkeit Ge-
brauch machen möchte, soll bit-
te eine Einzugsermächtigung
ausgefüllt und unterschrieben
an die Stadtkasse Singen sen-
den oder einfach beim Bürger-
zentrum in der Marktpassage
oder bei der Stadtkasse Singen
im Rathaus, Hohgarten 2, abge-
ben.
Vordrucke können bei der Stadt-
kasse, Telefon 07731/85-219,
angefordert werden. 

Bebauungsplan und
Örtliche Bauvorschriften

„Remishof“
Erneute Beteiligung der 
Öffentlichkeit in einem 

Teilbereich gemäß §3 (2) BauGB

Der Gemeinderat der Stadt Singen
hat in öffentlicher Sitzung am 7. De-
zember 2010 der Aufstellung des
Bebauungsplans und der Örtlichen
Bauvorschriften „Remishof“ zuge-
stimmt. In der Sitzung am 26. Juli
2011 wurde dem Entwurf zuge-
stimmt und die Verwaltung beauf-
tragt, die öffentliche Auslegung ge-
mäß § 3 (2) Baugesetzbuch durch-
zuführen.

Die Beteiligung der Öffentlichkeit
wurde vom 22. September 2011 bis
24. Oktober 2011 durchgeführt. Da
die Planzeichnung des Bebauungs-
plans „Remishof“ nach dem Beteili-
gungsverfahren in einem Teilbe-
reich geändert wurde, ist eine er-
neute Beteiligung der Öffentlich-
keit erforderlich. Es wurde um ein
Baufenster auf dem Flurstück Nr.
1842/1 ergänzt und eine Baugrenze
auf dem Flurstück Nr. 1430/2geän-
dert. 

Geltungsbereich
Die Grenzen des Bebauungsplanes
und der Örtlichen Bauvorschriften
„Remishof“ sind im abgebildeten
Übersichtsplan dargestellt. Das
Plangebiet befindet sich im Norden
der Kernstadt Singen beidseitig der
Remishofstraße. Der Bereich der
Änderung liegt im Norden des Plan-
gebiets östlich der Remishofstraße
und umfasst den nördlichen Teil
des Grundstück Flst. Nr. 1842/1 und

im Süden des Plangebiets westlich
der Remishofstraße auf dem Grund-
stück Flst. Nr. 1430/3

Erneute Beteiligung der Öffentlich-
keit (erneute öffentliche Ausle-
gung) gemäß § 3 (2) in Verbindung
mit § 4a (3) Satz 2 und 3 BauGB
Die erneute Beteiligung der Öffent-
lichkeit findet vom 99. Mai bis ein-
schließlich 25. Mai 2012 statt.
In dieser Zeit hängt der Entwurf des
Bebauungsplans und der Örtlichen
Bauvorschriften „Remishof“ in der
Fassung vom 25. Januar 2012 wäh-
rend der allgemeinen Dienststun-
den im Flur des Fachbereichs Bau-
en, Abteilung Stadtplanung, Julius-
Bührer-Straße 2, 1. OG, 78224 Sin-
gen, zur Einsichtnahme aus.
Stellungnahmen können nnur zu den
geänderten Teilen dieses Entwurfs
des Bebauungsplans und der Örtli-
chen Bauvorschriften „Remishof“
schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift in den Zimmern 113-118
vorgebracht werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass
nicht innerhalb der Offenlegungs-
frist abgegebene Stellungnahmen
bei der Beschlussfassung über den
Bebauungsplan und die Örtlichen
Bauvorschriften „Remishof“ (ge-
mäß § 4a (6) BauGB) unberücksich-
tigt bleiben können, sofern die Ge-
meinde deren Inhalt nicht kannte
und nicht hätte kennen müssen und
deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit
des Bebauungsplanes und der Ört-
lichen Bauvorschriften „Remishof“
nicht von Bedeutung ist. Außerdem
wird darauf hingewiesen, dass ein
Antrag nach § 47 VwGO (Normen-
kontrollantrag) unzulässig ist, so-

weit mit ihm Ein-
wendungen gel-
tend gemacht
werden, die vom
Antragsteller im
Rahmen dieser
Auslegung nicht
oder verspätet
geltend gemacht
wurden, aber hät-
ten geltend ge-
macht werden
können.

Im Zusammen-
hang mit dem Da-
tenschutz wird
darauf hingewie-
sen, dass ein
Bauleitplanver-
fahren ein öffent-
liches Verfahren
ist und daher die
dazu eingehen-
den Stellungnah-
men in öffentli-
chen Sitzungen
(Ausschüsse und
Gemeinderat) be-
raten und ent-
schieden werden,
sofern sich nicht
aus der Art der
Einwände oder
der betroffenen
Personen aus-
drückliche oder
offensichtl iche
Einschränkungen ergeben. Die
Stellungnahmen werden grund-
sätzlich anonym behandelt.

Ergänzend zu der erneuten öffentli-
chen Auslegung kann der Entwurf
des Bebauungsplans und der Örtli-
chen Bauvorschriften „Remishof“
mit allen dazugehörigen Unterla-
gen auf der Homepage der Stadt

Singen „www.singen.de“ unter Bür-
gerservice/Planen und Bauen/Stadt-
planung, Stadtsanierung & Denk-
malschutz/Bauleitpläne in der Bür-
gerbeteiligung“ eingesehen wer-
den. Stellungnahmen zu der erneu-
ten öffentlichen Auslegung des Be-
bauungsplans/der Örtlichen Bau-
vorschriften „Remishof“ müssen je-
doch weiterhin schriftlich oder

mündlich zur Niederschrift in den
Zimmern 113-118 vorgebracht wer-
den. 

Singen,
2. Mai 2012

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche
Bekanntmachung

Bebauungsplan und 
Örtliche Bauvorschriften

„Staufenstraße“
(Aufhebung der Bebauungspläne

„Reckholderbühl“, „Knöpfles-
wies“ und „Ob dem Harsen“ im

entsprechenden Teilbereich)
Aufstellung

Der Ausschuss für Stadtplanung
und Bauen hat am 14. März 2012
die Aufstellung des Bebauungs-
planes und der Örtlichen Bauvor-
schriften „Staufenstraße“ (Auf-
hebung der Bebauungspläne
„Reckholderbühl“, „Knöpfles-
wies“ und „Ob dem Harsen“ im
entsprechenden Teilbereich) be-
schlossen. 

Die Grenzen des Bebauungs-
plans/der Örtlichen Bauvor-
schriften „Staufenstraße“ sind
im abgebildeten Übersichtsplan
dargestellt. Das Plangebiet be-

findet sich in Nordstadt, zwi-
schen der nördlichen Gebäude-
zeile an der Hohenstoffelnstraße
im Norden und der Straße Reck -
holderbühl im Süden sowie zwi-
schen der westlichen Gebäude-
zeile an der Oberdorfstraße im
Westen und der Keltenstraße im
Osten.

Mit der Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Staufenstraße“ wer-
den die alten Bebauungspläne in
den entsprechenden Teilberei-
chen aufgehoben und unter Wah-
rung des Gebietscharakters
durch neues aktuelles Planungs-
recht mit Festsetzungen für 1-2-
geschossige Gebäude in aufge-
lockerter Bebauung ersetzt. 

Singen, 2. Mai 2012

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister

Bebauungsplan/Örtliche 
Bauvorschriften

„Tiefenreute I – Gewerbegebiet“
Öffentliche Auslegung gemäß 

§ 3 Absatz 2 BauGB

Der Gemeinderat hat in öffentlicher
Sitzung am 24. April 2012 den Ent-
wurf des Bebauungsplanes und der
Örtlichen Bauvorschriften „Tiefen-
reute I – Gewerbegebiet“ gebilligt
und beschlossen, die Beteiligung
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Absatz
2 Baugesetzbuch (BauGB) und die
Beteiligung der durch die Planung
berührten Behörden und sonstigen
Träger öffentlicher Belange gemäß
§ 4 Absatz 2 BauGB durchzuführen. 

Geltungsbereich:
Die Geltungsbereichsgrenzen des
Bebauungsplanes/der Örtlichen
Bauvorschriften sind im abgebilde-
ten Übersichtsplan dargestellt. Das
Plangebiet liegt östlich der Marie-
Curie-Straße im östlichen Teil des
Gewannes Tiefenreute. 

Ziele und Zwecke der Planung: 
Ziel und Zweck des Bebauungspla-
nes ist, unter Beachtung des Einzel-
handelskonzeptes die Erweiterung
des Gewerbegebietes südlich der
Georg-Fischer-Straße.

Umweltbelange:
Die Umweltbelange werden in ei-
nem Umweltbericht abgehandelt.
Dazu gehören insbesondere Maß-
nahmen zur Vermeidung, Minimie-
rung und Kompensation von Eingrif-
fen.

Umweltbezogene
Informationen:
Im Rahmen der öffentlichen Ausle-
gung sind folgende umweltbezoge-
ne Informationen verfügbar: 
• Umweltbericht (20. März 2012)
• Ingenieurgeologischer Bericht 1
(April 2010) 
• Ingenieurgeologischer Bericht 2
(April 2010) 

Beteiligung der Öffentlichkeit
– Öffentliche Auslegung (Offenlage)
gemäß § 3 (2) BauGB:
Die öffentliche Auslegung findet
vom 114. Mai bis einschließlich 15.
Juni 2012 statt. In dieser Zeit hängt
der Entwurf des Bebauungspla-
nes/der Örtlichen Bauvorschriften
während der üblichen Dienststun-
den im Flur des Fachbereichs Bauen
der Stadt Singen, Abteilung Stadt-
planung, 1. OG, Julius-Bührer-Stra-
ße 2 (DAS 2), 78224 Singen, zur all-
gemeinen Einsichtnahme aus. 

Während der Auslegungsfrist kann
sich die Öffentlichkeit im Fachbe-
reich Bauen, Abteilung Stadtpla-
nung, Zimmer 113-118, 1. OG, Julius-
Bührer-Straße 2 (DAS 2), 78224
Singen, über die konkreten Pla-
nungsabsichten der Stadt Singen
unterrichten und es können hier
Stellungnahmen schriftlich oder zur
Niederschrift vorgebracht werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass
nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschlussfas-
sung über den Bebauungsplan ge-

mäß § 4a Absatz 6 BauGB unbe -
rück sichtigt bleiben können, sofern
die Gemeinde deren Inhalt nicht
kannte und nicht hätte kennen
müssen und deren Inhalt für die
Rechtmäßigkeit des Bebauungs-
plans nicht von Bedeutung ist. 

Außerdem wird darauf hingewie-
sen, dass gemäß § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ein
Antrag (Normenkontrollantrag) un-
zulässig ist, soweit mit ihm Einwen-
dungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen
dieser Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht wurden,
aber hätten geltend gemacht wer-
den können.

Im Zusammenhang mit dem Daten-
schutz wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass ein Bauleitplan-
verfahren ein öffentliches Verfahren
ist und daher in der Regel alle dazu
eingehenden Stellungnahmen in öf-
fentlichen Sitzungen (Fachaus-
schüsse und Gemeinderat) beraten
und entschieden werden, sofern
sich nicht aus der Art der Einwände
oder der betroffenen Personen aus-
drückliche oder offensichtliche Ein-
schränkungen ergeben. Die Stel-
lungnahmen werden grundsätzlich
anonymisiert.

Ergänzend zur öffentlichen Ausle-
gung kann der Entwurf des Bebau-
ungsplans/der Örtlichen Bauvor-

schriften einschließlich Begrün-
dung sowie weiterer Unterlagen auf
der Homepage der Stadt Singen
www.singen.de unter „http://www.
in-singen.de/Buergerbeteiligung.
569.html“ eingesehen werden.
Stellungnahmen müssen fristge-
recht entweder schriftlich oder zur
Niederschrift im Fachbereich Bau-
en, Abteilung Stadtplanung, Zim-
mer 113-118, 1. OG, Julius-Bührer-
Straße 2 (DAS 2), 78224 Singen,
vorgebracht werden. 

Singen, 2. Mai 2012

gez. Oliver Ehret
Oberbürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
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Singen-Überlingen (swb). Vom 31. 
Oktober 2012 bis 4. November 2012 
findet in diesem Jahr zum zehnten 
Mal die Überlinger Kunstausstellung 
statt. 2010 haben Petra Harder und 
Daisy Wöhrle das Amt von Ursula 
Hoch übernommen und schon einige 
Veränderungen vorgenommen.
Für diese Jubiläumsausstellung sind 
als Neuerung vier Tage vorgesehen. 
Um eine möglichst große Vielfältig-
keit in der Ausstellung zu erhalten 
wird in diesem Jahr die Teilnahme 
ausgeschrieben. Interessierte Künst-
ler können sich mit 2 bis 3 Expona-
ten (Fotos ihrer Werke) und einer 
kurzen Vita bis spätestens 15. Juni 
2012 bewerben bei Daisy Wöhrle: 
woehrle@daisy-art.de, und Petra 
Harder: petraharder@t-online.de.
Ein Komitee wird die teilnehmenden 
Künstler auswählen.

Ausstellung sucht
Künstler

Singen (swb). Der Besuch einer 
hochkarätigen Delegation aus Pome-
zia im Sommer des vergangenen 
Jahres, bestehend aus dem Stadtrats-
präsidenten und Partnerschaftsbe-
auftragten Attillio Bello, einiger 
Stadträte, Vorständen aus Vereinen 
und Organisationen, zum Teil aus der 
gesamten Region, ermunterten den 
Freundeskreis Pomezia in der Zeit 
vom 6. bis 11. Juni ihren alten Freun-
den einen Besuch abzustatten. Ziel 
dabei soll sein, Möglichkeiten zu fin-
den, Jugendliche aus Vereinen und 
Organisationen, für die Partnerschaft 
aus beiden Städten zu begeistern und 
neue Kontakte zu aktivieren.
Da noch einige Plätze frei sind kön-
nen sich Interessenten unter 07731/ 
27819 bei Josef Bölle melden. 

Freundeskreis fährt
nach Pomezia

Bohlingen (swb). Bei der Jahres-
hauptversammlung der Guggenmu-
sik Heulüecher Bohlingen im Gast-
haus Sternen wurden der 1. Vorstand 
Manfred Müller sowie Schriftführerin 
Corina Gebhardt in ihrem Amt bestä-
tigt. Ebenso die aktiven Beisitzer 
Katja Wiedemann und Jonathan 
Wolf. Für den ausscheidenden Beisit-
zer Philip Scheffold wurde Roland 
Jankowski gewählt. Die vergangene 
Saison ist als voller Erfolg zu werten. 
Auch die Spielgemeinschaft mit der 
Guggenmusik Hontes Drudä-Geit-
scher aus Singen ist ein Erfolg und 
wird weitergeführt. Neue Mitglieder 
sind jederzeit willkommen. Interes-
sierte können sich bei Manfred Mül-
ler (0171 542 1273) oder v1@heulu-
echer.de melden.

Müller weiter
Heulüecher-Boss

Steißlingen (le). Recht zufrieden 
zeigten sich die Vertreter der IHK, der 
Arbeitsagentur, der Fahrschulen »Eco 
Cargo« und »Maier Fahrschulen«, die 
Speditionen Dachser und Maier/Car-
goline sowie des »Personaltaxi« mit 
dem Ergebnis des ersten »CargoJob 
Days« auf dem Gelände der Spedition 
Dachser im Steißlinger Industriege-
biet Hard 2. 
Über 100 interessierte Besucher hat-
ten die einzelnen Stationen ange-
steuert sich mit Informationen über 
die einzelnen Ausbildungsgänge und 
–möglichkeiten zum Berufskraftfah-

rer oder zur Fachkraft für Logistik 
versorgt.
Nachdem zum Abschluss der gelun-
genen Veranstaltung unter der Regie 
von Eugen Scheuerle, Niederlas-
sungsleiter der Firma Dachser, auch 
noch die Quiz Gewinne, VIP Karten 
für den Truck-Grand-Prix auf dem 
Nürburgring, an den Mann oder die 
Frau gebracht werden konnten, wa-
ren sich alle Beteiligten einig, dass 
man die Veranstaltung im nächsten 
Jahr wieder durchführen und dann 
auch interessante Angebote für Mäd-
chen einbeziehen will.

»CargoJobDay« kam an
Nächstes Jahr auch Angebot für Mädchen

Zum Abschluss des »CargoJobDays« werden die Quiz-Gewinner ermittelt und mit 
VIP Karten zum Truck-Grand-Prix auf dem Nürburgring belohnt. swb-Bild: le

Singen (swb). Ein 25 Jahre alter 
Lkw-Fahrer fuhr am Donnerstag-
nachmittag, gegen 14.30 Uhr, im Be-
reich des Autobahnkreuzes Hegau 
auf einer Brücke, als plötzlich ein tief 
fliegender Storch gegen den oberen 
Teil der Windschutzscheibe und die 
Sonnenblende prallte. Der aus 
Schlatt u. Krähen stammende Storch 
wurde getötet. 

Storch stirbt
auf Autobahn

SINGEN
kommunal
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Ortsvorsteher
Freitag, 4. Mai: Die Abendsprech-
stunde von Ortsvorsteher Adolf 
Oexle entfällt.

Tischtennisclub
Der TTC lädt alle Mitglieder, Freunde
und Gönner zur Mitgliederversamm-
lung am Freitag, 4. Mai, um 20 Uhr
ins Gemeindehaus ein. Neben Eh-
rungen und Berichten stehen auch
Wahlen auf der Tagesordnung.

St. Bartholomäuskirche
Sonntag, 6. Mai, 9 Uhr: Hl. Messe 
18 Uhr: Maiandacht

Förderverein Grundschule
Der Förderverein der Grundschule
Beuren/Schlatt e.V. lädt alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner zur Jahres-
hauptversammlung am Donnerstag,
10. Mai, 19.30 Uhr, in die Grundschu-
le ein. Auf der Tagesordnung stehen
die üblichen Regularien.

Dämmerschoppen
Der Musikverein lädt zum Dämmer-
schoppen auf dem Kirchenvorplatz
am Freitag, 11. Mai, herzlich ein (nur
bei gutem Wetter). Von 18.30 bis
21.30 Uhr unterhalten JuBoB und
Musikverein. Für Bewirtung mit
Grillwurst und Getränken ist ge-
sorgt.

Kanalarbeiten
Am Verbindungsweg von der Straße
Zum Espen zur Fußgängerbrücke
wird eine Kanalhaltung neu verlegt.
Die Arbeiten beginnen am 2. Mai
und dauern voraussichtlich zwei bis
drei Wochen. Die Fußgängerbrücke
kann auch während der Baumaß-
nahme benutzt werden.

Gelber Sack
Dienstag, 15. Mai: Gelber Sack.

Fußball
Samstag, 5. Mai, 11 Uhr: SV Bohlin-
gen E – FC Wollmatingen E3 
12 Uhr: Aach-Eigeltingen D – SV Boh-
lingen D 
14 Uhr: SC Bankholzen-Moos B – SG
Bohlingen B
16 Uhr: SV Bohlingen II – ESV Süd-
stern Singen I
Sonntag, 6. Mai, 15 Uhr: SV Bohlin-
gen I – FC Öhningen-Gaienhofen II

Tischtennis
Einen wahren Boom verzeichnet das
Tischtennis nach zwei Trainingsein-
heiten in der Aachtalhalle. Um dem
Andrang gerecht zu werden, wird
über die Anschaffung einer dritten
TT-Platte nachgedacht. Das Wichtigs -
te an der neuen Sportart soll aber
der Spaß sein. Infos gibt es bei Frank
Hoffmann und Paul Brand.

Abgabeschluss
Abgabeschluss für Beiträge im SIN-
GEN KOMMUNAL am 23. Mai: Mon-
tag, 14. Mai, 15 Uhr, bei der Ortsver-
waltung.

Mostprämierung
Die Schlepperfreunde laden alle Mit-
glieder und Einwohner zur Mostprä-
mierung am Samstag, 5. Mai, ins
Schützenhaus ein. Ab 19 Uhr können
die Mostproben in neutralen Einli-
terflaschen abgegeben werden. Die
Verkostung beginnt um 20 Uhr. Auch
wer keine Mostproben abgibt, kann
gerne bei der Bewertung mitma-
chen. 

Ortschaftsrat tagt
Mittwoch, 2. Mai, 19.30 Uhr: Öffent-
liche Ortschaftsratssitzung im Pro-
belokal des Musikvereins (Eichen-
halle).

Dank an Teilnehmer
Die Ortsverwaltung bedankt sich bei

allen, die bei der Gemarkungsputze-
te und bei der Bedarfsumfrage zur
Breitbandinfrastruktur mitgemacht
haben.

Papiertonne
Freitag, 4. Mai: Papiertonne

Kirchliches
Sonntag, 6. Mai, 10.15 Uhr: Heilige
Messe 
18 Uhr: Maiandacht

Fußball
Jugend 
Samstag, 5. Mai, 10 Uhr: F-Jugend-
spieltag in Steißlingen
12.30 Uhr: SG Hausen C – Litzelstet-
ten (Ehingen)
13 Uhr: SG Hausen D I – GoBie II
Aktive 
Samstag, 5. Mai, 14.15 Uhr: SV Hau-
sen II – Rot-Weiß Singen 
16 Uhr: SV Hausen I – Hegauer FV II

Sportverein
Sonntag, 6. Mai, ab 10.30 Uhr: Ju-
gend- und Familientag mit Sponso-
renlauf am Sportgelände. Für Bewir-
tung ist gesorgt. Der Sportverein
freut sich über reges Interesse.

Angebote für Senioren
Donnerstag, 3. Mai, ab 14.30 Uhr:
Monatshock der Seniorengruppe im
Sportlerheim (Eichenhalle). 

Freitag, 4. Mai, 15 bis 17 Uhr: KKegel-
nachmittag der Feuerwehralters-
gruppe im Gasthaus „Kranz“ in
Aach. 

Problemstoffe
Donnerstag, 10. Mai, 10.15 bis 12.15
Uhr: Problemstoffsammlung bei der
Kirche (nur Problemstoffe aus Haus-
halten in haushaltsüblichen Men-
gen).

Evangelischer
Gottesdienst

Sonntag, 6. Mai, 8.45 Uhr: Evangeli-
scher Gottesdienst in der St. Johan-
neskirche.

St. Johanneskirche
Sonntag, 6. Mai, 10.15 Uhr: Wortgot-
tesfeier; 
18 Uhr: Maiandacht.

Zumba Fitness
Der PTSV Nordstern bietet den Kurs
„Zumba Fitness“ an (auch für Nicht-
Mitglieder). Trainingszeiten: diens-
tags ab 19 Uhr und donnerstags ab
20.15 Uhr in der Hohenkrähenhalle
(kostenlose Schnupperabende). In-
fos: Maribel Metzger, Telefon 49132,
oder einfach vorbeikommen.

Senioren
Mittwoch, 2. Mai, 14.30 Uhr: Hock
der Seniorengruppe im Gasthaus
„Zum Kranz“. Die Seniorengruppe
lädt herzlich ein und freut sich auf
zahlreichen Besuch.

Flohmarkt mit Zwillingsbasar
Der Elternbeirat des Kindergartens
veranstaltet am Samstag, 5. Mai,
von 14 bis 16 Uhr einen Flohmarkt
rund ums Kind mit Zwillingsbasar in
der Hohenkrähenhalle. Es können
Kinder- und Zwillingssachen aller
Art selbst verkauft werden. Schwan-
gere werden gegen Vorlage des Mut-
terpasses bereits um 13.30 Uhr ein-
gelassen. Es gibt eine Malecke für
Kinder sowie Kaffee und Kuchen.
Tischreservierung: Telefon 46148.

Jahreskonzert
Der Musikverein lädt zum Jahres-
konzert unter dem Motto „Musikali-
sche Unterhaltungsreise“ am
Samstag, 12. Mai, 20 Uhr, herzlich in
die Riedblickhalle ein.

Krabbelgottesdienst
Sonntag, 13. Mai, 10.15 Uhr: Krab-
belgottesdienst im Bürgersaal (ge-
öffnet ab 9.50 Uhr). Alle Kinder bis
ca. sieben Jahre (2. Klasse) sind mit
Eltern und/oder Großeltern herzlich
eingeladen

TSV-Termine
Mittwoch, 2. Mai, 19 Uhr: SV Ried-
heim AH – TSV AH 
Freitag, 4. Mai, 18 Uhr: TSV D – BSV
Nordstern Radolfzell D

17 Uhr: TSV E – SV Allensbach E2
Samstag, 5. Mai, 16 Uhr: SG B/K/B A
– SG Böhringen/Überlingen A2
(Worndorf )
16 Uhr: SG Böhringen/Überlingen C
– FV Lörrach-Brombach C (Böhrin-
gen)
Sonntag, 6. Mai, 10.30 Uhr: TSV II –
SG Ital. ACREI Singen II
15 Uhr: TSV I – Türk. SV Singen
13 Uhr: SG Böhringen/Überlingen B
– FC Neustadt B (Überlingen)
Freitag, 11. Mai, 16 Uhr: TSV Vereins-
meisterschaften Leichtathletik
Samstag, 12. Mai, 10 Uhr: F-Jugend-
spieltag (Waldsportplatz)
Donnerstag, 17. Mai: E- und D-Ju-
gendturnier (Waldsportplatz)
Samstag, 19. Mai, 10 Uhr: Volleyball-
Turnier (Waldsportplatz)

Der TSV lädt zu allen Terminen herz-
lich ein und freut sich auf viele Zu-
schauer. 

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

Beuren
an der Aach

BLHV-Sprechtage
BLHV-Sprechtage für alle Belange
der Verbandsmitglieder sowie für
Versicherte der LSV Baden-Würt-
temberg (für Mitglieder kostenlos)
finden u.a. am MMittwoch, 2. Mai und
16. Mai (8.30 bis 11.Uhr und 13.30
bis 15 Uhr), in der Bezirksgeschäfts-
stelle in Stockach statt.

VdK-Stammtisch
Der VdK-Ortsverband Singen lädt
alle Mitglieder zum Stammtisch am
Montag, 7. Mai, um 14.30 Uhr ein,
allerdings nicht – wie üblich – in der
Begegnungsstätte der Naturfreun-
de, sondern auf dem Weingut „Voll-
meyer“ in Hilzingen. Es gibt eine
Weinprobe und anschließend ein
deftiges Vesper als Büffet.

Zeiten für Glascontainer
Das Einwerfen von Altglas in die be-
reitgestellten Container ist nur zwi-
schen 7 Uhr morgens bis 20 Uhr
abends erlaubt. An Sonn- und Feier-
tagen wird es ganz untersagt.

Jugendtreff Nordstadt:

JuNo-Öffnungszeiten
Montag 
☺ 14 bis 18 Uhr: Kindertreff (Alter
6 bis 12 Jahre) mit wöchentlich
wechselndem, kostenfreien Ange-
bot 
Dienstag 
☺ 14 bis 18 Uhr: Mädchentreff (Al-
ter 6 bis 18 Jahre) mit wöchentlich
wechselndem, kostenfreien Ange-
bot
Mittwoch 
☺ 14 bis 18 Uhr: Teeny-Treff (Alter
10 bis 14 Jahre) mit wöchentlich

wechselndem, kostenfreien Ange-
bot

Donnerstag 
☺ 14 bis 20
Uhr: Offener
Treff (Alter 12
bis 18 Jahre) 
Freitag 

☺ 14 bis 20 Uhr: Offener Treff (Al-
ter 12 bis 18 Jahre) 
☺ 14 bis 16 Uhr: Unterstützung
zum Thema „Bewerbungen“
Jeden letzten Samstag
im Monat 
☺ 14 bis 18 Uhr: Offener Treff (Al-
ter 12 bis 18 Jahre) 

Wichtige
Telefonnummern

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst: 
� 07731/19292

• Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
� 01805/19292350

Aktuelle Bildergalerie 

www.SINGEN.de

MÜNCHOW
MÄRKTE
frisch • freundlich • sauber

echt gut!

Schweinerücken-
braten
ohne Knochen

1 kg

gültig in den Filialen Rielasingen, Moos und Singen.
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Knüller der Woche
Knüller der Woche


